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Fünfzigſter Jahrgang
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Geländegewinn ſüdweſtlich Douaumont

Erfolgreicher Vorſtoß
bei Kierewo

Teil unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsersgranm berichterſtatters

Oſtfront am 11 Juni 1916
Die Unterbrechungen ſüdlich Smorgon haben ſich bei

Kierewo zu heftigen Minenkämpfen ausgewachſen Die
Ruſſen hatten vor einiger Zeit von ihnen geſprengte Minen
trichter zu feſten Zwiſchenſtellungen ausgebaut und ſchienen
Weiterſprengungen zu beabſichtigen Jm Abenddunkel des
10 Juni wurde deshalb die ruſſiſche Trichterſtellung zwiſchen
den Linien bei Ogorodniki durch zweiſtündiges Trommel
feuer eingeebnet gleichzeitig wurde die ruſſiſche Haupt
ſtellung ſturmreif geſchoſſen und Sturmkompagnien gingen
über das durch zahlreiche Minenſprengungen zerriſſene Ge
lände zum Sturm vor Sie drangen in die Hauptſtellung
ein Die Beſatzung wurde im Nahkampfe erledigt ein Offi
zier 100 Mann gefangen Die genommenen Stellungen
wurden durchſucht dabei der Eingang zu zwei neuen
Minenſtollen gefunden von denen einer bereits ge
laden war Minenſtollen und Stellung wurden geſprengt
die Gefangenen ein Maſchinengewehr reichliches Material
wurden zurückgebracht Die blutigen ruſſiſchen Verluſte
waren erheblich Wieder war der Beweis erbracht daß
unſere Sturmtruppen jederzeit in die ruſſiſche Hauptſtellung

eindringen können XbRolf Brandt Kriegsberichterſtatter
Die ruſſiſche Offenſive

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben

Die ruſſiſche Offenſive die mit außerordentlich ſtarken
den Truppen der Mittelmächte bedeutend über
legenen Kräften eingeleitet und durchgeführt wurde
hat zunächſt zu einem Erfolge unſerer Gegner geführt Wenn
auch an den einzelnen Tagen zahlreiche ruſſiſche Angriffe
unter ſchweren Verluſten für den Gegner abgewieſen werden
konnten ſo drangen die Ruſſen doch an anderen Stellen er
folgreich vor und zwangen die öſterreichiſch ungariſ hen
Truppen ihre urſprünglichen Stellungen aufzugeben und
neue weiter rückwärts gelegene Linien zu beziehen Von
Süden anfangend waren die Oeſterreicher zunächſt ge
zwungen ihre Stellungen im Nordoſtteile der Bukowina
zu räumen Wie weit ſie dabei zurückgegangen ſind wo die
neuen Stellungen liegen und ob die Landeshauptſtadt
Czernowitz ſelbſt durch den ruſſiſchen Angriff unmittelbar
bedroht iſt läßt ſich aus den jetzigen Meldungen noch nicht
genau erkennen Weiter nach Norden wurden die Stellungen
der öſterreichiſch ungariſchen und der deutſchen Truppen am
Slcüfee der Strypa unhaltbar Sie mußten auf das
Weſtufer zurückgenommen werden Es ſcheint den Ruſſen
bisher aber noch nicht gelungen zu ſein den Abſchnitt der
Strypa ſelbſt zu überſchreiten und ihren Angriff über den
Fluß in weſtlicher Richtung fortzuſetzen wenigſtens wird
gemeldet daß ruſſiſche Abteilungen die nordweſtlich Buczacz
im Vormarſch begriffen waren durch die Truppen der Armee
des Generals Grafen Bothmer wieder zurückgeworfen
worden ſind wobei über 1300 Ruſſen gefangen genommen
wurden Auch in den weiter nördlich gelegenen Abſchnitten
zu beiden Seiten von Tarnopol wurden ruſſiſche Angriffe
an allen Tagen abgewieſen Dasſelbe war auch in der
Gegend von NowoAlexiniez der Fall Dagegen mußte das
ganze Gelände öſtlich des Styrfluſſes geräumt werden
Die öſterreichiſchungariſchen Truppen ſind auf das Weſtufer
zurückgegangen Die Stadt Luck ſelber iſt vom Gegner
beſetzt worden Es iſt dies aber inſofern nicht von ent
ſcheidender Bedeutung weil die Stadt auf dem Oſtufer liegt
Die ehemaligen ruſſiſchen Befeſtigungen liegen dagegen auf
dem Weſtufer Sie hatten urſprünglich die Front nach Weſten
gegen einen von Galizien her zu erwartenden Angriff Es
iſt anzunehmen daß ſie inzwiſchen umgebaut und eine neue
na ſten gerichtete Front erhalten haben Es iſt nur ge
meldet worden daß bereits im Raume weſtlich von Luck ge
kämpft wird daraus muß man ſchließen daß die Ruſſen an
einzelnen Stellen den Styr Abſchnitt bereits überſchritten
aben Ueber das Ergebnis dieſer Kämpfe liegen keine

Nachrichten vor Auf dem äußerſten Nordflügel wurden alle
ruſſiſchen Angriffe und Uebergangsverſuche abgeſchlagen ſo
namentlich bei Kolki wo ſchon übergegangene Truppen durch
erfolgreichen Gegenangriff wieder zurückgeworfen und 1500

uſſen gefangen genommen wurden Ebenſo haben bei
Czartorysk und bei Rawalowka für die öſterreichiſch unga
riſchen Waffen glückliche Kämpfe ſtattgefunden Das Ge
ſamtergebnis der bisherigen mehrtägigen großen ruſſiſchen
Offenſive beſteht alſo darin daß die Ruſſen im Süden in
er Bukowina und am Dnjeſtr und im Norden in der Gegend

von Luck Erfolge erzielt und an Raum gewonnen haben
daß ſie am Strypa Abſchnitt in der Mitte die Truppen der

Mittelmächte vom Oſt auf das Weſtufer zurückgeworfen
aben daß auf den übrigen Stellen ihre Angriffe abgewieſen

worden ſind Ob und in welcher Weiſe es den Ruſſen ge
iingen wird ihre bisherigen Erfolge auszunutzen und fork
zuſetzen läßt ſich noch nicht beurteilen ebenſowenig welchen
Einfluß die bis erigen Erfolge auf die allgemeine Kriegs

f

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WIB Großes Hauptquartier 14 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Gegen einen Teil unſerer neuen Stellungen auf den

Höhen ſüdöſtlich von Ypern ſind ſeit heute örtliche Angriffe
der Engländer im Gange

Auf dem rechten Maas Ufer beiderſeits des von der
Feſte Douaumont nach Südweſten ſtreichenden Rückens ſchoben

wir unſere Linien weiter vor
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

An der Düna ſüdöſtlich von Dubena zerſprengte das
Feuer unſerer Batterien eine ruſſiſche Kavallerie
brigade

Nordöſtlich von Baranowitſchi war das feindliche Artil
leriefeuer lebhafter

Die Armee des Generals Grafen Bothmer wies
weſtlich von Przewloka an der Strypa feindliche An
giffe reſtlos ab

Bei Podhajce wurde ein ruſſiſches Flugzeug
von einem deutſchen Flieger im Luftkampf bezwungen
Führer und Beobachter ein franzöſiſcher Offizier ſind
gefangen Das Flugzeug iſt geborgen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Schwere Grenzverletzung in Rumänien
e B Bukareſt 12 Juni Nachdem Freitag etwa

vierzig ruſſiſche Reiter auf rumäniſches Ge
b iet geraten und dort entwaffnet worden waren vrückte
in der vergangenen Nacht ein Kapallerie
regiment über den Pruth auf rumäniſches
Gebiet Die rumäniſchen Truppen in Boto
ſchan erhielten Befehl die Räumung zuver
langen und nötigenfalls zu erzwingen

Die rumäniſche Regierung erhob Einſpruch
beim hieſigen ruſſiſchen Geſandten und beauftragte den ru
mäniſchen Geſandten in Petersburg bei der ruſſiſchen
Regierung gegen die Gebietsverletzung Ver wahrung
einzulegen

WTB Bukareſt 11 Juni Viitorul meldet in einer
Sonderausgabe Nach Blättermeldungen iſt eine ruſſiſche
Truppenabteilung bei Mamornia auf rumäniſches Gebiet
vorgerückt Gewiß kann eine ſolche Tatſache nur einem Jrr
tume des Befehlshabers der ruſſiſchen Truppenabteilung r
geſchrieben werden denn angeſichts der Beziehungen Ru
mäniens zu Rußland könnte niemand eine aus anderen Ur
ſachen hervorgehende Gebietsverletzung verſtehen die zweifel
los bald gut gemacht werden wird

en r

lage und auf die Entwickelung der Ereigniſſe auf den übrigen
Kriegsſchauplätzen ausüben werden Die Ruſſen ſollen bei
ihren Angriffen außerordentlich ſchwere Ver
luſte erlitten haben dagegen wird übereinſtimmend be
richtet daß ſie außerordentlich zahlreiche Truppen für dieſen
Angriff zuſammengezogen haben und noch über beträchtliche
Reſerven verfügen ſo daß es ihnen möglich ſein wird auch
ſchwere Verluſte längere Zeit auszuhalten Die in den
ruſſiſchen Berichten angeführten Zahlen über die Oeſterreich
Ungarn abgenommenen Gefangenen und über deren große
Verluſte können zunächſt als weit übertrieben be
trachtet werden Wenn man ſich auch darüber klar ſein muß
daß der Rückzug der Oeſterreicher aus ihren vorderſten Linien
die Loslöſung vom Gegner nach erbittertem Handgemnenge
ebenfalls mit ſtarken Verluſten verbunden geweſen ſein muß
und daß dieſe bei einem ſchwächeren Gegner naturgemäß
mehr in die Wagſchale fallen

Vom Balkan
Die Lage in Griechenland

WTB Bern 11 Juni Corriere della Sera berichtet
aus Athen Jn politiſchen und Handelskreiſen herrſcht trotz
der Schließung der Börſe die größte Ruhe Die miniſteriellen
Kreiſe ſind ruhig und beinahe befriedigt Die Demobili
ſation und die wirtſchaftliche Blockade werden andauernd be
ſprochen Die Regierung verſichert nuabhängig von irgend
welchem Drucke die Demobiliſation beſchloſſen zu haben Nach
ded der Blätter war die Mobiliſation nicht mehr nötig
da die Mittelmächte die Jntegrität des griechiſchen Gebietes
garantiert hätten Die Entlaſſung von 150 000 Mann wird
vom Lande mit Befriedigung aufgenommen Die Demobili
ſation ſoll noch ausgedehnt werden ſo daß nur 40 000 oder
50 000 Mann unter den Waffen bleiben Red was der
Friedensſtärke entſpricht Die griechiſchen Truppen in Maze
e ziehen ſich vermutlich zwiſchen Volo und Lariſſa
zurück

Die Blockade wird ſtreng durchgeführt beſonders energiſch
für Saloniki und Kawalla
griechiſche Dampfer in verſchiedenen
ſchlagnahmt oder gezwungen nach Biſerta zu fahren
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Schätzungsweiſe wurden 60
äfen Griechenlands be

Salandras Sturz
Die r Offenſive der öſterreichiſchungariſchen

Armee hat dem Miniſterium Salandra das ſchon lange un
ſicher ſtand den Hals gebrochen Darüber wird man in
weiten Kreiſen Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns Ge
nugtuung empfinden denn mit Salandras Namen iſt der
ſchmähliche Verrat Jtaliens an ſeinen langjährigen Bundes
genoſſen unauflöslich verknüpft Doch waren s nicht die
Friedensfreunde die den Künder des sacro egoismo zu
Falle brachten es waren die gleichen Leute die ihn in den
für Jtalien ſo unglücklichen Krieg gehetzt die Kreaturen des
engliſchen Botſchafters Rennel Rodd

Von italieniſchem Standpunkte aus geſehen iſt es nicht
recht klar weshalb ſie ihn ſtürzten denn Salandra hat wohl
kaum unrecht wenn er ſagt politiſch hat ſich ſeit
dem Vertrauensvotum das ihm die Kammer
gab nichts geändert Ja man könnte behaupten
daß der Erfolg der öſterreichiſchen Offenſive Salandra be
ſtätigt hat daß Jtalien alle Mühe hat ſeinen
eigenen Krieg zu führen und deshalb weder an
eine Kriegserklärung an Deutſchland noch an ein Balkan
abenteuer denken konnte Man hat Salandra mit Hohn und
Schimpf überſchüttet als er die Niederlage Cadornas mit
der ungünſtigen Grenze zu bemänteln ſuchte und ihm allein
die Schuld für dieſe Niederlage aufgebürdet Schuld trägt
er gewiß da er Jtaliens Eintritt in den Krieg mit ſeinem
Namen deckte in den Krieg der jetzt zu einer Niederlage
geführt hat Den Krieg aber wollten die Schreier vielleicht
mehr noch als er Auf den Gang der militäriſchen Ereig
5 jedoch hat Salandra ſicherlich ebenſowenig Einfluß ge
habt wie ſeine Gegner Wenn ihm Cadorna und der Kriegs
miniſter vor Ausbruch des Krieges verſicherten das Heer ſei
aufs beſte gerüſtet und vollſtändig ſchlagfertig dann mußte
er s glauben Wenn Kriegsminiſter und Generalſtabschef
die inzwiſchen verabſchiedeten Generale für geeignete Heer

rer hielten wie ſollte er wohl das Gegenteil erweiſen
evor ſie geſchlagen waren Verantwortlich für die Nieder

lage konnte logiſcherweiſe doch nur Cadorna ſein Wenn
nicht das italieniſche Heer überhaupt unfähig war einem
ernſten Gegner zu widerſtehen dann mußte ſeine Strategie
den Oeſterreichern unterlegen ſein

Aber Vernunft und Logik haben in Jtalien trotzdem
man dort auf die eiskalte Berechnung ſtolz ift mit der das
Land ſich ſchließlich dem Meiſtbietenden verkaufte nie eine
Rolle geſpielt Auch weder die Vaterlandsliebe noch ſelbſt
der sacro egeismo im weiteren Sinne der Egoismus des
Landes haben mit dem Sturze Salandras etwas zu tun
Wären italieniſche Jntereſſen maßgebend dafür geweſen ſo
hätte man ſich gerade angeſichts der Lage wohl kaum auf
weitere Abenteuer eingelaſſen Aber Rennel Rodd befahl
und ſeine Meute fiel Salandra nun mit Schreien und
Schimpfen an trotzdem er doch derſelbe Mann geblieben iſt
der er am zweiten Pfingſttage 1915 war wo man ihn lob
hudelte und ihn als beſten Patrioten ſeines Landes pries

Englands Vorteil forderte Salandras Beſeitigung denn
England hat weit größere Jntereſſen in Salonikt und Verdun
aufs Spiel zu ſetzen als an der Adria Nachdem es ſich ge
zeigt hat daß die ruſſiſche Entlaſtungsoffenſive weder Verdun
noch die engliſche Front bei Ypern und Givenchy entlaſtet
hat und nachdem die Kanadier und Auſtralier nicht mehr
als ſicher gelten iſt England darauf aus nach anderen
Söldnern zu ſuchen die man in die vorderſten Linien ſtellen
könnte wo ſie ſich dann zur Ehre Englands verbluten

Rennel Rodd muß überzeugende vielleicht metalliſch
ſchmeckende Gründe vorgebracht haben denn der Erfolg zeigt
daß die De nnilten ihren früheren Abgott Salandra
fallen gelaſſen haben als er nicht weiter Englands Vorteil
wahrnahm

Salandra ſelbſt dürfte nicht ungern gehen da er die
Endabrechnung fürchten wird die Abrechnung bei der ein
mal nicht mehr ſeine Mitſchuldigen ſondern diejenigen aus
ſchlaggebend ſein werden die ſeine Politik der Treuloſigkeit
von Anfang an bekämpften Sie ſtimmten diesmal nur zu
einem Teile gegen ihn da ihn die Klerikalen wohl noch als
das kleinere Uebel einem Miniſterium der Jnterventioniſten
gegenüber anſahen

Es wird auch nicht ganz leicht ſein für Salandra einen
Nachfolger zu finden Jn der Verlegenheit meint Corriere
della Sera Salandras t könne nurSalandra ſein Wenn man wirklich weiter nichts
wollte wozu dann der Lärm

Aber es gibt ja auch noch andere Kandidaken der kriegs
lüſterne Boſelli und der interventioniſtiſch geſinnte Sozialiſt
Biſſolati werden gleichfalls genannt Sie würden wahr
ſcheinlich Rennel Rodds Geheiß erfüllen und auch an Deutſch
land den Krieg erklären Das würde ihnen zwar auf dem
italieniſchen Kriegsſchauplatze nichts helfen ſondern Schaden
bringen aber England bekäme dann ſeine Enklaſtungs
ſoldaten für die deutſche Weſtfront

Es mag ja ſein daß Boſelli oder Biſſolati das Erbe
Salandras gern antreten würden aber auch ſie laſſen durch
die ihnen ergebene Preſſe verkünden daß ſie ein großes

e Miniſterium brauchen das ihnen Rückendecküng

gewährt e hMan kann geſpannk darauf ſein wie dieſes natio
nale Miniſterium ausſehen wird Da die offiziellen

Sozialiſten ſchwerlich dafür zu gewinnen ſind kann man



wohl nur auf Klerikale und Giolittaner zur Vervollſtän

landra bot Aber Giolitti dürfte keine
Neigung arg ſich für Rennel Rodd zu kompromittieren
und auch W werden ernſte Politiker der Friedenspartei
die in einem ſolchen Kabinett ihre w
müßten ſich kaum dafür gewinnen laſſen Ueberdies wird
das Kabinett bei einer Vermehrung ſeiner Mitglieder die
ſich bei der Beteiligung aller Parteien nicht umgehen
ließe nur ſchwerfälliger und bietet noch weniger Garantie
für eine einheitliche Politik und eine einheitliche ſtraffe

Verwaltung DRom 12 Juni Während der Diskuſſion in der Kam
mer über die proviſoriſchen Budgetzwölftel hielt Miniſter
präſident Salandra eine Rede in der er die internationale
und die militäriſche Lage auseinanderſetzte und über die
Politik der Regierung Erklärungen abgab Nach ſeiner
Rede erklärte ſich Salandra mit der Tagesordnung Luciani
einverſtanden die lautete Die Kammer hat Vertrauen zu
den Maßnahmen der Regierung und bewilligt die proviſo
riſchen Budgetzwölftel Salandra bat hierüber namentlich
abzuſtimmen Nach mehreren Erklärungen über die Ab
ſtimmung lehnte die Kammer in namentlicher
Abſtimmung mit 197 gegen 158 Stimmen den erſten
Teil der Tagesordnung Die Kammer hat Ver
trauen zu den Maßnahmen der Regierung ab

e B Lugano 13 Juni Der Avanti ſchreibt daß die
Anhänger des geſtürzten Kabinetts Salandra Anſtrengungen
für das Bleiben Sonninos machen weil die eng
liſche Botſchaft es wünſche Das Blatt erhebt Ein
ſpruch gegen die ausländiſche Einmiſchung in Jtaliens innere
Angelegenheiten um ſo mehr als gerade dieſelben Elemente
1915 die Botſchaften des Dreibundes beſchuldigten ſich da
durch gegen Jtalien vergangen zu haben

c B Lugano 13 Juni Die Lage in Rom iſt eine
verworrene obgleich Parteien und Blätter in der For
derung eines großen nationalen Miniſteriums überein
ſtimmen Tribuna ſchlägt ein Koalitionskabinett vor in
das jede Partei Vertreter entſendet Boſelli ſoll Premier
miniſter ohne Portefeuille werden Corriere della Sera
bemerkt ironiſch das geforderte große Miniſterium müſſe
ohne alle Fehler Salandras ſein aber alle Tugenden der
Männer haben die im vorigen Jahre den großen Krieg be
ſchloſſen Secolo deutet Verſuche an das Kabinett Sa
landra umzubilden Augenſcheinlich fehlt der große Mann
für die Leitung eines großen Miniſteriums

digung der yäetelpalrtigen Muſterkarte rechnen die ſchondas Miniſterium

Ein Angeklagter hat das Wort
T V Berlin 13 Juni Dem Berl Tgbl wird aus

Lugano gemeldet Die Parlamentsſitzung war ein förmliches
Gericht über das Kabinett Salandra Sonnino am Sonn
abend und das vernichtende Urteil ſprachen dieſelben Ele
mente die in den unſeligen Maitagen des Vorjahres das
Miniſterium in den Krieg hineingehetzt hatten Als Sa
landra ſich erhob wurde er von den Sozialiſten wie den Re
publikanern und Reformſozialiſten die bis zuletzt doch den
Vorſpann Salandras gebildet hatten mit ironiſchen Zurufen
begrüßt wie Der Angeklagte hat das Wort und dergl
Jmmerhin konnte der Miniſterpräſident Salandra e et
ungeſtört reden bis er auf die Ereigniſſe im Trentino zu
ſprechen kam und naiv bemerkte die Schuld liege daran daß
die Grenze ſeit 1866 einem feindlichen Einfalle offen ſtand
Eine große Menge Abgeordnete aller Parteien umdrängt
bei dieſen unbedachten Worten Salandra und ſchreit ihn an

Warum haben Sie dieſe Tür dann nicht ge
ſchloſſen Warum haben Sie uns immer geſagt daß
Jtalien nichts zu fürchten hätte Sciorani ſchreit Nach
einem Jahre Krieg wagen ſie mit ſolchen Reſultaten vor die
Kammer zu treten Mazzoni Wer ſich blamiert hat wie
Sie der habe wenigſtens ſo viel Schamgefühl zu ſchweigen
Chieſa Darum hat das italieniſche Volk all ſeine
Opfer gebracht

Als Salandra ſich zu verteidigen ſucht und einwirft bei
beſſerer Vorbereitung der Verteidigung hätte das Heer dem
feindlichen Einfalle lüngeren Widerſtand leiſten können
bricht wilder Tumult los und von allen Bänken der
Kammer werden grimmige Verwünſchungen laut
Der Republikaner und Kriegsparteiler Pirolini ſchreit
Sie jawohl Sie und kein anderer ſind demParlamente gegenüber für dieſen Schlaag

verantwortlich Sie gehören vor den Gerichtshof
Die äußerſte Linke die bisher mit Salandra durch dick
und dünn gegangen war umringt ihren einſtigen Abgott
drohend und heult Schande über Sie Jnfamie
Die Regierung ſettzt die Heeresleitung vor
dem Volke herab Warum haben Sie dann nicht Ca
dorna ſeines Amtes enthoben Treves und
Mazzoni rufen Das iſt der Dank der Regierung
an Cadorna Pirolini Chieſa Raimondo l1 Abriola
und andere von der bisherigen Salandra Mehrheit rufen
Das iſt ein Verbrechen Sie verſetzen dem

vor dem Feinde ſtehenden Generaliſſimus
einen Dolchſtoß in den Rücken Die Kammer
heult im Chorus Vors Gericht Vors Gericht

Nun ſucht Salandra weiter zu ſprechen aber von allen
ten tönt es ihm entgegen Genug Genug
zweigen Sie und treten Sie zurück Als

alandra ſchließt klatſchen kaum 50 Abgeordnete des Zen
rums und der Rechten ſchwächlich Beifall

Die Rede Salandras
Miniſterpräſident Salandra führte in ſeiner Rede bei Be

ratung der proviſoriſchen Budgetzwölftel aus Die Verhand
lungen über die proviſoriſchen Budgetzwölftel des Finanzjahres
1916/17 umfaſſen die ganze Politik der Regierung und bean
ſpruchen eine einzigartige Wichtigkeit in Anbetracht des Ernſtes
des geſchichtlichen Augenblickes den wir erleben Der Finanz
niniſter wird über die außerordentlichen Finanzmaßnahmen für

den Krieg und über die fiskaliſchen Maßregeln ſprechen die er
folgreich vorbereitet worden ſind um unſeren Kredit in einem
Augenblick aufrecht zu erhalten in dem das Land ſeiner am
dringendſten bedarf Die zuſtändigen Miniſter werden auch auf
andere Fragen wirtſchaftlicher und verwaltungstechniſcher Art
antworten die geſtellt werden können Aber die Regierung gibt
ſich Rechenſchaft von der berechtigten Erwartung der Kammer
und hält es für angezeigt im Gegenſatz zu dem üblichen Ver
fahren der Beratung als Einleitung einiger Erklärungen über
die internationale und die militäriſche Lage vor
auszuſchicken das heißt über zwei Gegenſtände in denen ganz
natürlich die beſorgte Erwartung des Landes Und des Parla
mentes zuſcenmentreffen Vor zwei die Kammer
mit ſehr großer Mehrheit ihre Zuſtimmung zu den Richtlinien

S

7

2

Aeußeren dargelegt wurden Dieſe Richtlinien haben ſich nicht
verändert Es hat ſich nichts Neues ereignet was
ſie hätte ändern können Wir können indeſſen feſt

rn da
Alliierten in dieſer kurzen Zeitſpanne Zrranlaſfung und Gelegen
heit gehabt hat ſich in der vollkommenen Uebereinſtim
mung der Ziele zu befeſtigen die ſich im beſtändigen Zu
ſammenwirken der Kräfte kundgibt Der Krieg jſt lang und hart
aber gerecht ſo daß niemand unter denen die für die Unab
hängigkeit der ziviliſierten 7 Nationen kämpfen es be
reuen kann in ihn eingetreten zu ſein Er legt uns um den Sieg
zu erringen eine Einigkeit der Geſinnung und Kriegführung
auf die täglich vollſtändiger wird Wir müſſen haben und wir
haben mit unſeren Alliierten eine Gemeinſamkeit in
Freu dund Leid Wir müſſen haben und wir haben was
weit mehr wert iſt

gemeinſam beſtimmie nähere und weilere Fiele
Wir haben mit wechſelſeitiger Bereitwilligkeit jede mögliche

Hilfe an Kriegsmaterial deſſen Verbrauch jede menſchliche Vor
ausſicht übertrifft gewährt und erhalten Die ſtarke Offen
ſive die der Feind gegen uns unternommen hat
und in der er einen ſo großen Teil ſeiner Kräfte feſtgelegt hat
e den ſiegreichen Anſturm unſerer mächtigen

lliierten erleichtert Wir können daher erwarten
daß es diesmal dem Feinde nicht gelingen wird aus dem Vor
teil ſeiner zentralen Lage in überraſchender Weiſe Nutzen zu
ziehen Ebenſo wie die Ereigniſſe die höchſte und däuernde Not
wendigkeit jener Solidarität zeigen die ſich ſtets mehr vorvoll
ſtändigt ſo muß dieſe ſich auch in den weniger hervortretendenaber Wehr wichtigen Maßnahmen wirtſchaftlicher
und finanzieller Art äußern Denn die Widerſtands
fähigkeit der Armeen hängt von der Widerſtandsfähigkeit der
nationalen Organismen ab Unter dieſen Geſichtspunkten wird
die italieniſche Regierung m der Konferenz die ſich nach
geeigneter Vorbereitung und Meinungsaustauſch in Paris ver
ſammeln wird durch ihren Finanzminiſter vertreten ſein Dort
werden endgültige Abmachungen über die wirtſchaft
lichen Maßnahmen internationaler Art getroffen werden und
wenn es ſich als unmittelbar nützlich während des Krieges er
weiſt wird dort

die wirtſchaflliche Regelung für die Zukunft
vorgenommen werden wobei übrigens keine endgültige
Verpflichtung übernommen werden kann da die Zuſtim
mung hierzu dem Parlament vorbehalten bleben muß Die
Regierung die es für ihre Pflicht hält den Geiſt des Landes zu
erhalten und zu heben und dem Lande volles Vertrauen zu ſich
ſelbſt und zu ſeinen Streitkräften zu Waſſer und zu Lande einzu
flößen die zu ſeiner Verteidigung und zum Angriff auf den
Feind vorbereitet ſind erkennt zugleich daß es der ſchlechteſte
Weg wäre ihm IJlluſionen über die ſchickſalsſchweren Wechſel
fälle eines ſo großen Krieges zu machen und ihm nicht die mili
täriſche Lage ſo darzuſtellen wie ſie irk Wirklichkeit iſt Nur ſo
kann man die ſelbſt wenn ſie unbewußt iſt ver brecheriſche
Handlungsweiſe derer vereiteln die

plötzliche Alarmgerüchte und düſtere Vermukungen
ausſtreuen und die um ſo leichter den Maßregeln die dies ver
hindern und beſtrafen ſollen entgehen So ſchmerzlich es auch
iſt dies feſtzuſtellen ihre Tätigkeit macht ſich nicht nur in
mitten des Volkes ſondern ſelbſtin den höchſten ſozialen
und politiſchen Schichten bemerkbar wo ſie eigentlich
durch ſofortige und kräftige Gegenwirkukng ihrer Kreiſe richtig
geſtellt und zurückgewieſen werden ſollte Während ſich unſere
größte militäriſche Anſtrengung gegen Oſten richtete um den
zähen Widerſtand zu überwinden den die natürlichen Hinder
niſſe und die ſeit langem eingerichteten Verteidigungsanlagen
unſerem Willen entgegenſetzten die territorialen Ziele
zu erreichen die in direkter Beziehung zu den letzten Zielen des
Krieges ſtehen hat der Feind eine Pauſe an den anderen Fron
ten benutzt eine ſtarke Angriffsbewegung gegen uns
vorbereitet und in einer Ecke des Trentino zahlreiche
ausgewählte Truppen und eine ungeheure Menge Artillerie zu
ſammengezogen Der Feind hat für feinen Angriff die Linie des
Lagarinatales und der Brentahochebenen gewählt ſei es weil
im Trentino die feindliche Offenſive eine kräftige Unterſtützung
in den vorbereiteten vorgeſchobenen Befeſtigungen und in dem
umgebenden Gelände finden mußte ſei es mit Rückſicht auf die
weniger große Widerſtandskraft unſerer Verteidigungsſtellungen
in den Bergen die er zu durchſchreiten hatte ſpdaß er mög
licher weiſe die Ebene an deren Fuße bedrohen
konnte Dies war der verwundbarſte Punktunſerer
Grenze die im Jahre 1866 ſo gezogen worden iſt daß ſie
die Türen zu unſerem Hauſe dem Guidünken unſeres Erbfeindes
offen ließ Dieſe ungünſtigen Umſtände machten die erſten

unlengbaren Erfolge der feindlichen Offenſive
möglich Es muß jedoch mit männlicher Offenheit zugegeben
werden daß eine beſſer vorbereitete Verteidigung ihn wenig
ſtens länger und weiter von dem Rand des Berglandes aufge
halten haben würde So erklärt es ſich daß es auf das Land
einen ſchmerzlichen Eindruck machte als es vernahm daß nach
einem Kriegsjahre es dem Feinde gelungen war
ſeinen Fuß auf ein Stück vater ländiſchen Ge
bietes zu ſetzen klein ohne Zweifel aber heilig wie jedes
Stück des Gebietes der Nation Aber wir ſtehen jetzt in der vier
ten Woche ſeit Beginn des erbitterten Kampfes und es iſt ge
lungen den eindringenden Maſſen des Feindes Widerſtand zu
leiſten derart daß er nach ſeinem erſten und zu leicht errunge
nen Erfolg nur eine ſehr kleine Strecke weiter vordringen konnte
Es wäre kühn ſagen zu wollen daßder kritiſche
Augenblick vorüber ſei da der Feind durch heroiſchen
Widerſtand auf den Flügeln aufgehalten ganz gewaltige An
ſtrengungen gegen unſere Mittelſtellungen macht Aber wir
können dem Endausgang mit gleichmütigem Vertrauen ent
gegenſehen Der Eindringling wird nichts gegen die zahlreichen
und gut ausgerüſteten Truppen ausrichten können die wir ihm
entgegengeſtellt haben Der unbezwingbare Mut unſerer Sol
daten ihre Widerſtandsfähigkeit gegen Entbehrungen ihre
Furchtloſigkeit gegenüber der Gefahr gleichen die natürlichen
Mängelder Stellungen aus in denen wir uns verteidi
gen Diejenigen von Jhnen meine Herren die ſich in das
Kampfgebiet begeben wollen wo ſich die nächſten militäriſchen
Ereigniſſe abſpielen werden werden ſicherlich ebenſo wie ich
ſelbſt einen beruhigenden Eindruck zurückbringen Sie werden
mit feſterem und zuverſichtlicherem Herzen zurückkehren und im
Lande den Funken wieder entfachen der den Geiſt der Ent
ſchloſſenheit der Opferwilligkeit und des Verkrauens beleben
wird von dem die Söhne des Landes Führer wie Soldaten
ſeine beſten Kinder die welche kämpfen und die welche ſterben
beſeelt ſind Wenn Sie von uns andere Auskünfte genauere
Diuterungen und andere Zukunftsbetrachtungen verlangen ſo
wird die Regierung ſie Jhnen mit vollſtändiger Aufrichtigkeit
geben ohne je an der Wahrheit etwas zu ändern aber freilich
nur in dem Maße als dies nach ihrem Urteil den Intereſſen des
Landes nicht ſchaden wird m übrigen können Sie ſa auch
ſelbſt nicht wollen daß durch unſere Beſprechungen dem Lende
ein Schaden verurſacht oder ſeine moraliſche Kraft irgendwie

unſerer internationalen Politik t die vom Miniſter des
e

die loyale und tätige Solidarität mit unſeren

emindert wird die ich uns erhalten muß und die Siebe auch ſelbſt erhalten wollen wie Sie es an anderen Parla
menten ſehen die gewiß ihrem Vaterlande nicht ergebener ſind

als unſere Kammer Unſeren ne müſſenGrenzen gezogen ſein Auf der anderen Seite iſt Jhr
Recht auf Kritik unbegrenzt ebenſo wie Sie wenn Sie wollen
auch die Möglichkeit haben

die Handlungsweiſe der Regierung zu verurkeilen

Aber wenn Sie eine ſolche Verurteilung er müſſen ſo
möge es mit Würde und kurz geſchehen r d wärige
Augenblick verlangt Taten und nicht Worte e Regierung
muß ohne Raſt mit allen Kräften arbeiten um dem Heere un
der Flotte die unentbehrlichen Mittel zum Schutze des Landes in
dieſer harten Prüfung zu geben Wenn Sie die iegerng heute
ihrer Aufgabe nicht gewachſen glauben ſo müſſen Sie dieſe Auf
gabe ſolchen Männern anvertrauen die in der Lage ſind ſie
zu vertreten Niemand aber wird uns dieſen einzigen Ehrgeiz
abſprechen können daß wir mit völliger Ergebenheit und Aufrichtigkeit dem Vaterlande alle unſere geiſtigen und moraliſchen

Kräfte gewidmet haben

Debatte und Abſtimmung
Im weiteren Verlauf der S griff der Sozialiſt Gr a

zia de i das Miniſterium ſcharf an und ſprach die Ueberzen
gung aus daß das Land die gegenwärtige Kriſe ſo ernſt dieſelbe
ſei überſtehen werde Auch der Republikaner Pirolini be
kampfte das Kabinett und erklärte daß das italieniſche Volk nicht
beſiegt werden könne und forderte die Sozialiſten auf ihre Op
poſition gegen den Krieg aufzugeben Turati Sozialiſt er
klärte daß ſeine Freunde gegen die Regierung ſtimmen werden
und ihren Glauben und die Kraft des Sozialismus unverſehrt
bewahren Der Radikale Aleſſio führte aus er ſei der Re
gierung ſtets freundlich geſinnt geweſen aber heute ſei die Lage
eine andere Die Regierung müſſe ihre Politik vor dem Par
lament verantworten IJn dieſem Augenblick ſchloß der Red
ner brauchen wir
eine Regierung die die geſamten Kräfte der Rakion in ſich faßt

Salandra erwiderte er habe ſeinen Erklärungen nichts
hinzuzufügen Die Regierung nehme die Tagesordnung Luciani
an und verlange die geſon derte Abſtimmung über die

beiden Abſätze Jetzt ſei keine Zeit für zweideutige Haltungen
Die Regierung werde ihre Haltung nach dem Ergebnis der Ab
ſtimmung richten Hierauf begründeten verſchiedene Deputierte
im Namen ihrer Parteien ihre Abſtimmung darunter erklärten
Giardini für die Radikalen Leonardo Bianchi r
die konſtitutionellen Demokraten Medici für
die Nationaliſten gegen die Regierung ſtimmen zu
wollen Meda Katholik führte im Namen ſeiner Geſinnungs
genoſſen aus daß er für die Regierung ſtimmen werde well er
eine Kriſis als unzeitgemäß anſehe Hierauf wurde zur Ab
ſtimmung geſchritten deren Ergebnis bereits gemeldet iſt
Schließlich wurde entſprechend dem Antrage Rubini das provi
ſoriſche Budgetzwölftel für den Monat Juli bewilligt und die
Sitzung geſchloſſen

Der amtliche italieniſche Bericht
WTB Rom 11 Juni Amtlicher Bericht Jm Laufe

des geſtrigen Tages konzentrierte der Gegner ſeine Kräfte
gegen einen kleinen Teil unſerer Front im Südweſten von
Aſiago Nach einem heftigen Bombardement ſtürzten dichte

feindliche Maſſen in der Stärke einer Diviſion mehrere Male
zum Angriffe auf unſere Stellung auf dem Berge Lemerle
vor Sie wurden im Gegenangriff mit ſehr ſchweren Ver
luſten zurückgeworfen und ließen mehr als 190 Gefangene
die dem 20 Landwehrregiment angehörten in unſerer Hand
Von der Etſch bis zur Brenta entwickelte ſich unſere Offen
ſive Unſere Jnfanterie machte mit kräftiger Unterſtützung
der Artillerie neue Fortſchritte auf beiden Abhängen des
Brandtales längs der Höhen von Poſing am Aſtach im
oberſten Frenzelatal Hochfläche von Aſiago und auf dem
linken Ufer des Maſobaches Die Artilleriekämpfe dauern
an der Jſonzofront mit glücklichen Unternehmungen unſerer
Truppenabteilungen an Bei den geſamten Unternehmun
gen in den letzten Tagen entriſſen wir dem Feind 566 Ge
fangene Feindliche Flieger warfen Vomben auf Fonzaſo
ohne Menſchen zu verletzen oder Sachſchaden anzurichten

Cadornag
e

Von der Weſtfront
Die Pariſer Wirtſchaftskonferenz

Nach den Londoner Times wurde der kanadiſch
Miniſter Sir Georges Foſt er erſucht zuſammen mit Bonar
Law Lord Crewe und dem auſtraliſchen Miniſter
Hughes der Pariſer Wirtſchaftskonferenz beizuwohnen

Der franzöſiſche Bericht
WTPB Paris 12 Juni Amtlicher Bericht vom Sonn

tag nachmittag Die franzöſiſche Artillerie zerſtörte zwiſchet
Oiſe und Aisne ein deutſches Werk in der Gegend des Walde
von St Marc Von den Argonnen wird Minenkampf mit
Erfolg auf ſeiten der Franzoſen gemeldet Bei Hauteche
vauchée zerſtörte eine Quetſchmine unterirdiſche Anlagen der
Deutſchen Die gleichzeitige Exploſion von zwei Minen ver
urſachte einen einzigen Trichter von 80 Meter Durchmeſſervon dem die Fran ofen drei Seiten beſetzten An den Ufern

der Maas iſt der Artilleriekampf heftig an der Front nörd
lich von Verdun Auf dem linken Ufer ſcheiterten zwei
deutſche Handſtreiche einer gegen die Höhe 304 der andere
öſtlich dieſer Höhe vollſtändig Auf dem rechten Ufer keiner
lei Jnfanterietätigkeit Jm Walde von Apremont drangen
zwei kleine deutſche Abteilungen in die vorderſten Teile der

Mann unter Verluſten daraus wieder vertrieben Jn den
Vogeſen gelang es den Deutſchen nach einer gen Be
ſchießung in die franzöſiſchen Stellungen ſüdlich von der
Höhe St Marie einzudringen Ein Gegenangriff mit Gra
naten warf ſie ſofort wieder zurück

Amtlicher Bericht von Sonntag abend Von der Front
nördlich von Verdun wird keinerlei Jnfanterietätigkeit im
Laufe des Tages berichtet Unſere Artillerie bekämpfte wirk
ſam die deutſchen Batterien die beſonders die Gegend ſüdlich
von dem Gehöfte Thiaumont und weſtlich vom Fort Vau
beſchoſſen Der Tag war ruhig an der übrigen Front mi
Ausnahme der Champagne wo der Artilleriekampf im
ſchnitte von Tahure große Heftigkeit annahm

Die deutſchen Fortſchritte bei Verdun
T V Geuf 10 Juni Der diesmalige Wochenberich

der franzöfiſchen Heeresleitung fiel aus weil die in Paris
belſge rtung die ſeit dem Verluſt von Vaux erzielten

tſchen Fortſchritte an irgend einem Punkte in letzter

franzöſiſchen Stellung Sie wurden nach Kampf Mann gegen
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en üdsmmen unerfüllt blieb Jn den Sonder
rird die wichtige Erweiterung des Wirkungs

der deutſchen ſchweren Geſchütze zugeſtänden deren
e geſtern auch die ſüdlich Damloup vorbereiteken

zeichen Gegenmaßnahmen ſtark beeinträchtigten Dem
et zur vollen Wirkung gelangenden verheerenden Feuer

ſchweren Geſchütze des Forts Douaumont ſchreibt die
Pariſer Fachkritik einen hervorragenden Anteil an dem
geueſten deutſchen Geländegewinn ſüdlich des Caillettewaldes
unter Bedrohung der Zugänge zu der wichtigen Fleurya
Stellung zu

Die franzöſiſche Finanzlage
WTB Paris 12 Juni Der Berichterſtatter der franzöſiſchen

ſeereskommiſſion Raoul Peret legte der Regierung ſeinen Be
richt über die Finanzlage vor wonach allein für die erſten neun
Monate von 1916 die Ausgaben höher ſind als für das ganze Jahr
1915 Man könne die erforderlichen Geſamtausgaben für 1916
guf mehr als 31 Milliarden veranſchlagen Am Jahresſchluß
werde man nach Perets Berechnung ungefähr 63 Milliarden ſeit
Kriegsbeginn ausgegeben haben davon für Kriegszwecke über
4834 Milliarden48

Der Seekrieg
Sperrung engliſcher Flüſſe

e B Aus dem Haag 13 Juni Engliſche Blätter melden
aß die Nebenflüſſe der Themſe Medway und Swale Gallem für

den Verkehr neutraler Schiffe und Perſonen geſchloſſen ſind Be
reits in vergangener Woche wurden Stadt und Hafen von Par
mouth und Dundee für den engliſchen Schiffsverkehr geſchloſſen

Der Antergang des norwegiſchen Dampfers
Orkedal

e B Rotterdam 12 Juni Der in der Nordſee geſunkene
aorwegiſche Dampfer deſſen Beſatzung von 32 Mann in
Ymuiden gelandet wurde iſt der Dampfer Orkedal
2716 Nettoregiſtertonnen von der Reederei Jsdal in

Chriſtiania Das Schiff war mit einer Maisladung von
Roſario nach Aalburg unterwegs

Die Mannſchaft erklärt daß das Schiff am Freitag früh
um 10 Uhr 30 Minuten unter 43 Grad 48 M nördlicher
Breite und 4 Grad öſtlicher Länge durch eine ziemlich ſchwere
Exploſion erſchüttert wurde Waſſerſäulen und Rauch wie
man ſie bei Minenexloſionen gewöhnlich beobachtet wurden
rig geſehen Das Schiff ſank langſam Nachmittags um
4 Uhr ſah man von dem Ftſcherboot das die Geretteten an
Bord hatte an der Stelle wo die Orkedal untergegangenwar wieder ein UBoot über Waſſer erſcheinen Man konnte
aber keine Buchſtaben unterſcheiden Die Bemannung hatte
keine Blaſenbahn eines Torpedos geſehen Spätere Mel
dungen beſagen daß das Schiff auf eine Mine gelaufen iſt

Fünf ruſſiſche Transportdampfer verſenkt
WTB Berlin 13 Juni Wie verſchiedenen Blättern

zus Sofia gemeldet wird verſenkte vor Free ein
türkiſches Anterſeeboot fünf ruſſiſche Transportſchiffe die wit
Munition und Kriegsgerät nach Erzerum beſtimmt waren
Die Mannſchaften wurden gerettet

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Zerſtörung eines deutſchen wiſſenſchaftlichen Jnſtitutes
NTB BVerlin 12 Juni Wie aus Smyrna gemeldet

wird re am 26 Mai vormittags 6 Uhr zwei feind
liche Kriegsſchiffe das von Direktor Wiegand errichtete rein
wiſſenſchaftlichen Zwecken dienende Stationshaus der Ber

liner Muſeen beim Apollotempel zu Didyma gegenüber
Samos Das Haus wurde bis auf zwei Räume in Trümmer
gelegt Von dem wiſſenſchaftlichen Materiale ſind nur die
Tagebücher und die architektoniſchen Aufnahmen gerettet
alles übrige ſcheint vernichtet ie Ruinen des Apollo
tempels blieben unverletzt während das benachbarte Dorf
Jeronda welches ausſchließlich von Griechen bewohnt wird
durch die Beſchießung gelitten hat Nach Angabe des
Wächters der lusgrabungsſtation iſt die Beſchießung durch
franzöſiſche Schiffe erfolgt

Generaladjutant Bruſati zurückgetreten
T U Lugano 13 Juni Geneal Ugo Bruſati der Bru

der des gemaßregelten Generals Ruperto Bruſati trat als
Generaladjutant des Königs zurück weil er als Freund
Bülows und ehemaliger Neutraliſt gilt

Griechenland proteſtiert

g Paris 12 Juni Meldung der Agence Havas Wie
Temps aus Athen meldet hat die Regierung ihre Ver
reter bei der Entente beauftragt gegen die Blockade der
üſten Einſpruch zu erheben Sie wird ihren Einſpruch

durch eine Denkſchrift vervollſtändigen in der die Gewiſſen
baftigkeit und der gute Glaube Gri rgeſtelltwerden ſollen g Griechenlands dargeſte

Sarrails Vorbereitungen
e B Wien 12 Juni Die Wiener Allgemeine ZtgNeldet aus Sofia Die Cambana erfährt aus Athen Auf

n Verfügung des Salonikier Hauptquartiers der Verbands
achte iſt eine Heeresgruppe von 40 000 Mann in der Rich

ma auf Kavalla v Nach Serres ſind 30 000g ann abgegangen 10 haben auf der Linie Serres
ger alle Stellungen bezogen Die bereits nach Serres ab

ſandten ſerbiſchen Truppen wurden in den r
und zur Errichtung von proviſoriſchen Baracken eingeſtellt

Den Lagern von Saloniki wurden 6000 auserwählte ferſche Soldaten für die Bedienung der Gebirgsar zur
usbildung beſtimint

Hughes gegen Wilſon
ab 37 Wage PFationgltonoent der re

rtein r errichter Hughess Zandidaten für vie den u h
m

en enRationalkonvent dor ti Pale
i 20 Juni ſtattfindon aber es iſt nicht unwahrſcheintich

dern der gegen e Präſident Wowdrwow Wilſon
rug auf den Schild erhoben werden witd wenn vielleicht
rati R ein gefährlicher Mitbewerber um die demo

ndidatur dern nvent pubtkaniſhes nur 21
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e e e e T e e e z r gh e c èBSGGCGSSGGSGSSSGGSSGSGGCAfSSA1AMOMAMkleines ren für ſeine Kandidatur gewinnen konnte
wieder ſeine Progreſſiſtenpartei zuſammenberufen und ſich
von dieſer zum Kandndaten anſtellen laſſen wird ſicherlich
wird er damit diesmal noch viel weniger Glück haben als
das erſte Mal Der Rauſch der die Anhänger Rooſevelts
damals beſeelte durch die Gründung einer beſonderen Partei
das amerikaniſche Volk von der Knechtſchaft der mehr oder
weniger von den Truſten abhängigen Parteiboſſe befreien
zu können iſt längſt verflogen Die meiſten von denen die
im Jahre 1912 Progreſſiſten wurden werden inzwiſchen
reuig wieder zu den alten Parteien zurückgekehrt ſein und
ein zweites Mal nicht die Torheit begehen mögen durch
Unterſtützung einer ausſichtsloſen Kandidatur dem Gegner
ihrer alten Partei zum Siege verhelfen

Der Wahlkampf wird ſich alſo im weſentlichen wohl nur
um Wilſon und Hughes drehen Hughes war früher Gouver
neur von New York Unter der Präſidentſchaft Tafts wurde
er Leiter der höchſten Rechtsbehörde in den Vereinigten
Staaten des Bundesgerichtes Als ſolcher hat er ſich von
der Politik ganz zurückgehalten ſo daß man über ſeine per
ſönlichen An und Abſichten in Fragen der internationalen
Politik wenig weiß

Man ſagt allerdings auch ihm nach daß ſeine Kandi
datur von der Schwerinduſtrie und den Truſts alſo von den
Leuten unterſtützt wird die am Kriege verdienen es iſt
alſo bei der mangelhaften Verbindung mit Amerika nicht
leicht die Situation klar zu überſehen Es ſcheint jedoch
nicht beſonders wahrſcheinlich daß man gerade Hughes dazu
auserſehen haben ſollte für die Republikaner zu kandidieren
wenn in der republikaniſchen Partei die Gegner Deutſch
lands ausſchlaggebend ſein würden Es lag dann viel näher
Rooſevelt zu unterſtützen dem Wilſon noch zu neutral war
und der trotz ſeiner niederlage vor 4 Jahren immernoch eine gewiſſe Popularität beſitzt oder Root der aus
ſeiner Ententefreundſchaft gleichfalls kein Hehl gemacht und
deſſen politiſche Tätigkeit ihn bekannt gemacht hat Die
Niederlage Rooſevelts und Roots bedeutet alſo zum min
deſten eine Niederlage der Kriegshetzer in der republi
kaniſchen Partei und man kann daher annehmen daß Hughes
wohl zum mindeſten ſo neutral ſein würde wie Wilſon

Wenn die Kriegsinduſtrie ihren Vorteil recht verſteht
dann muß r dieſe Reutralität bei der ſich aRiſiko große Profite machen laſſen auch willkommen ſein

Freilich en ſich dann wofern nur dieſe Frage entſcheidend
wäre nur ſehr ſchwer einſfehen warum ſie nicht ſtatt Hughes
von Anfang an Wowdrow Wilſon unterſtützt der ſich wahr
lich doch um die Kriegsſpekulanten verdient gemacht hat
Aber wenn die Gründe nicht innerpolitiſcher Natur ſind
läßt ſich auch dafür wohl eine Erklärung finden Wenn ſo
wohl für die Demokraten wie für die Republikaner ein
Auch Neutraler Wilſonſcher Farbe aufgeſtellt wird
dann gehen ſie ſicher und das Wahlgeld macht ſich bezahlt

Wir können ja der Entwickelung ruhig entgegenſehen
da wir die Freiheit des Handelns behalten Aber es iſt zu
wünſchen daß ſich Deutſche und Jren in Amerika den Mann
genau anſehen dem ſie die Stimme geben

Rooſevelt verzichtet

Chicago 11 Juni Rooſevelt drahtete dem Konvent der
Progreſſiſten daß er die Ernennung als Präßſdentſchafts
kandidat zurzeit ablehne und die Ernennung des Senators
Lodge als Kompromißkandidaten empfehle

Ausland

Graf SzögyenyMarich F
WTB Stuhlweißenburg 11 Juni Der frühere öſter

reichiſch ungariſche Botſchafter in Berlin Graf v Szögyeny
Marich iſt nach kurzem Leiden geſtorben

Der ſorbiſche Getrerdeertrag

F Wgram Die Militärver waltung wird
jens monopolartig verwaltende Jnſolte der Maßnahmen des Gouvernements wurden überall

die Feldarbeiten beſorgt Der Ernteſtand iſt e gänſtig
e für den Be

dung gelangen
eine große Mb von den gniſſen t

können

t Letzte Depeſchen
Artilleriekämpfe an der griechiſchen Greuze
T V Budapeſt 13 Juni Aus Saloniki wird ge

drahtet Der Artilleriekampf dauert an Sarrail hält ſich in
der Defenſive Es heißt aber er wolle Kawalla nehmen
um den angeblich dort zu ſuchenden Anterſeeboots
ſtützpunkt der Deutſchen aufzuheben weil
dieſer dem Vierverbande unglaublich viel zu ſchafft
fen mache

Zur Aushungerung Griechenlands
T V Vern 13 Juni Nach einer Meldung des

Temps aus Marſeille wurden neun griechiſche
Schiffe 6 Dampfer und 3 Segler auf Befehl der fran
zöſiſchen Marinebehörden im Hafen von Marſeille zurück
behalten Andere griechiſche Dampfer die ſich bereits
auf hoher See befanden wurden durch VBewachungsfahrzeugt
im Mittelmeer nach Marſeille zurückgeleitet

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handelz
Eugen Brinkmann Fenilketon Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

was

wer h

h e

t e S ed Bee e
Beſchwerden bei unpünktlicher Zuſtellung

h bitten wir unter genauer Bezeichnung ob es
J ſich um die Morgen oder Abend Ausgabe
S handelt uns unverzüglich mitzuteilen

Her Verlag der SaaleZeitung

e Fernruf 1133
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Schutz bei Erkältungen
ſowie gegen die meiſtens anſtecenden

Krankheiten bietet

Formamint
well es die Anſteckungskeime Bakterien in Mund und
Rachen vernichtet ſo z ſie eicht ind Körperinnerelan en n etz X die Geſundnet erius 3z v Po on Bauer S Cie
Berlin 48 Frie 231 koſtenlos 2 wicd
Mer Formamint noch kennt derlange eine Gratléproe

Jormoamine Pehdpoſtdrief Packungen

v ten Mrhelen ad Hrogerien
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Walhalla h
Neul Zum vierten Mal Neu

Volkssiuck mit Gesang
in 3 Akten v Max
R Musik vo Schwoartz

bat Wittekino
Mittw den 14 Juni 1916u aben brude

Konzert

3

Sonder Konzert

T
Alte Promenade 6 Eeke Kaulenberg

Füngstfeigrtag
nachm 7 Uhr

Trompeterkerys der

Mansf Fel
t Nr 75

Leitung Kapellmeiſter A Däne
e eis 35 Pfg einſchl

ſtädt Kartenſteuer

Nach Unrast sei dir
Ruh und Frieden

wölers Rösengarten

gern beschieden

frapbturter nen

Siegfr Kohlmeiler Nü
Knauerſtraße 25

ab Kelterei Frankfurt a M abzugeben
Bei Anfr bitte kauf Ouantum anzug

ruberg

4 Radlumhaltige SolquellenBew äbries Heſibad bei Katarrhen Jer FHerzleiden Blutarmut re aue
ſrenkneff Rheumatismus r SkrotulosFerne Ruckst Influenze I ungen u R v

fellentzS Wer 3

Zäcker und Konditoren
Rollenreſte

e Brragönnen i alter beſS Vret rauhaneſer

Auskunfteien el 2 on 3939 Telephon 3939

6eyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institttte
Emil Banse

nnneeneee
M Burkel Kl Steinſtr 4

P Gettfedern Betten Inlette
z ettfedern ne

Gr Märk 7Bur Kkhar dt bilige r

2ilderrahmen Fabrik
Joh WMende Mittelſtraße 4

Tel 2821

Bürsten waren
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

m nn

Elektr Licht u KraftanlBeleuchtungsk Klingel u
Tel AnI mänchl all Gas
u Petroſeumfamsp f EfexKtr
Franz Verger l Antwerlitätas

Telephon 2332

Llextrigene Lient u Kraft
Anlagen Klingel TelephonZlitzableiter und

SeleuchtungsKörper
Rissland

Gegründet 1872

Fluss u SeefischeFriedr Krahmer Fiſcherplans T 6205 I

S e Koks e
Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 h 6782

S Micherze

anerkannt beſte Warke

Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtrund anderen Händlern

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Herrengarderobe n ass
O Heimſath Sohn Sieg 19

Korseits u Leibbinden
SpecialCorſetfabrik Bernh Haent

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795
Lederhandlung

Voah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Nähmaschinen
aueh Kèparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſir

mOdptixer und optische
Austalten

R Kleemann Morigzwinger 9
Sehlirme Stöcke Vfelfen

E a jun Leipzigerſtraße 4
Woſhaten

Gebr A u H Lvoeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnkünstler
2 Muder am Leipz Turm

Künstiche Zähne
Behandlung krank Zähne appr Zahnaret Zehnfiſungen

Zahn Heilanstalt von Neubauer
rorm Brltannia Gr Ulrichstr I1 Fernur 3865

o er
Aus

Hilfe gegen Magoen Verdauungs
uns allgemeine Schwäche

Michei Brikets
Hallesches Kohlen u Briket Kontor

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

durch unser altbewährtes Digestivwvum und r eiweiss
bildendes Nähr und Rraftgetränk Wegen seiner Doppelwirkung
zur schnellen Genesung magenkranker und geschwächter
r besonders geeignet und in Lazaretten ärztlüch ver
ordneHofrat Dr Schramm Oberarzt am Rarolakrankenhaus Dresden

schrieb uns Ich möchte Ihnen deeh nicht die günstigen Erfolge verschweigen welche ich mit dem mir günstigst übersandten

Quantum auf meiner Abteilung bei neurasthen Verdauun 77
schwäche und nervöser m erzielt habe Auch inPrivatpraxis habe ich fast täglich Gelegenheit das Mittel 2
verordnen dessen schnelle kung in einzelnen Fällen ich
ganz überraschend fand
Verlangen Sie weltere i und ärztliches er rratis oder sofort I graqsase FI kg M 3 Friedenspreisfrei y Klewe e Co Mahrriueltabri resden P

Hoſenträg er 735
Sehr gro swahl

H Schnee S Gr Steinſtr 84

Wasohgetfässeo
dauerhaft billig Mitgl d RSpV

Zander a
H Sohnee Nacht

DRESDEN ScheklelstrasseAtama Straußfrdern
10 Jahre ſchön und koſten

cm
5 45 cm 3 A6 50 e 12 55Gr Steinſtr 84 en i 65 cm 25 echmalte

Erstes Spezialgeschäſt t Federn nur 15 20 cm breit koſten

lang 3 35 em 4 40 cm

Wir empkehlen

Die neueste Karte des Woltkrieges

852115 cm gross in mal ehe
Die Karte umnfasst Ausserst tWersichtlich den gesamten europäischen Kriegschauplatz
Belgegeben sind ihr noch verschiedene Nebenkarten wie Unterägypten und Suezkanal
Die deutschen Kolonien in Afrika Das mittlere Ostasien und Japan Die deutschen
Besitzungen in der Südsee und ihre VUmwelt Itallenischer Kriegsschauplatz u s w

die gern bereit sind Probekarten zur Ansicht vorzulegen
Nach auswärts nur gegen Voreinsendung von 1,10 Mark

Verlag der Saale Zeitung

ſſoſſmescſe

e aller Art Inhalationen Gradierwerk

mit elektr Vibretions Massage

Pneumaet Ap e u Kammern Tinkiwren

Auskunft u a d die Badeverwaltung

Frisur und Ondulation
10 Mark

Kamllev Toere Behandlung
25 Pfg extra

Moderne Frisuren

mit J ixa p eGesi amit elektr Massage zur Pflege

und r Haut
DamenF Danm Friseur

ch 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernsprecher 5334

hen L àFamilienNachrichten

Nach kurzem Kranken

Beſondere Vorzüge

Langenſcheidts

Jede Sprache umfaßt 2 Teile

Jeder Band 80 Pfennig

Berlin Schöneberg

Taschenwörterbücher
mit Ausſprachebezeichnung nach der Methode Touſſaint Langenſcheidt

Erſchienen für alle wichtigen modernen und für die alten Sprachen

Teil I Fremdſprachlich deutſch Teil I Deutſchfremdſprachlich
Einzelbände 2 Mark o Doppelbände 50 Mark

Dieſe handlichen Wörterbücher ſind für die Schule und das praktiſche Leben ausreichend ihr
Wortſchatz genügt für die Lektüre von Zeitungen und für die Unterhaltung im fremden Lande

Emin
Metoula sPprachführer

Eine verkürzte Methode Touſſaint Langenſcheidt
Erſchienen für alle wichtigen Sprachen Weſtentaſchenformat Elegant gebunden

Die Metoula Sprachführer geben für alle auf der Reiſe vorkommenden Gelegenheiten er
ſchöpfende Auskunft ſie enthalten alles was für die Bedürfniſſe des täglichen Lebens gebraucht

wird ermöglichen eine Verſtändigung mit der fremdſprachlichen Bevölkerung und ſind daher
beſonders geeignet als Verſtändigungsmittel in den beſetzten Kriegsgebieten

Jeder Band enthält neben dem ſehr umfangreichen Geſprächsſtoff
Dreifarbige Landkarten und Stadtpläne Münzabbildungen Maß und Gewichtstabellen kleine
aber ausreichende Grammatik Verzeichnis aller Speiſen und Getränke Gut lesbare Schrift

mmVorrätig in jeder Buchhandlung Wenn keine am Platze wende man ſich direkt an die
Langenſcheidtſche Verlagsbuchhandlung Prof G Langenſcheidt

lager verschied sanft am
l Pfingsttage nachm 2 Uhr
unser lleber Schwager
und Onkoel

der Buchdrucker
Hermann Jarde

Beerdigung Donnerstag
den 15 d vorm i Uhrvon der Kapelſe des Nord
friedhofes

Im Namen der Hinter
bliebenen

Familie R Geidiies
Zugedachte Kranzspenden
bitte nach Anhalterstr l2

Statt jeder besonderen
Moeldung

Am Freitag abend o
I Uhr entschlief sanft im
Rlebeck Stift unsere gute
Tante

Frauungeb Lehmann

r V 75 J e renS J r

F T 9 e R J2 ie n J
W J

e r
S Bei

z ahireiche Mitteilungen von ürzten
J beweiſen unſere

S I Zuſten Verſchleimung Auswurf

ſtellte ſich ein Erhäitlich d

J
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Ständige Niederlage

7 9 7e ecceheee m eS e

wo h 3 7 9 e W hTee n n ä h 8
e aller Art wie Katarrtzen l ger Aſthma 2c wie

Rotolin Pillen
in jahrelanger Pra e orgag lche Erfolge

a weiß Stih hörten auf Appetit u Körper igewigt hoben ſich raſch allgem Wohlbefinden
e Schachtel zu 2 M in allen Apotheken wennnicht porrätig auch direkt von uns durch unſere Verſandapotheke

Ausführliche Broſchüre koſtenfrei Ploetz Co Berlin SW es

Apothekern und Leidenden einwandfrei

che im Rücken u Bruſtſchmerz

in Halle Adler Apotheke

Offene Stellen

Städt Arbeitsamt
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
Männl Abtei uug Salzgrafenſtr 2
Weibl Abteilung Leipzigerſtraße 16

81 6Sonnabend nachm geſchloſſen

kllegodechödſgter

möglichſt verheiratet als

dhüt dh
in Lebensſtellung geſucht

Mit Zeugnisabſchriften auch aus
ren en Lebenslauf ſchriftlich zu

melden

Rittergut Burgwerben
b Weißenfels a Saale

Stellen Gesuche
für Kolonialwaren

28 freundl Weſen ſelbſt ſucht
Stellung p ſofort oder 1 Juli Nord
hauſen od andere Harzſtadt Gefl Off
bitte an ha LehmannStorkow Mark Kirchſtraße T

m Mädchenwelch ſch i Stellg im 77 en u
Ptätt bew ſ Stell a 1 pum i Koch S 2 wo Ja zweit
Mädch vorh u P 2916 an die

Strumpfwaren und T e cm lang 3 Straußboas 5 1020 Reiher 2 4 6 bis 60
Hutblumen 1 Korton voll 3 A Exp d vie

Vermietungen 7

friedrichstrasse 12
eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

C Raufgesuche
Hamſterfelle

Maulwurfsfelle
kaufen Gebr Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

Verloren
Verloren

auf dem Wege Glauchaerſtraßraße Langeſtraßhwarz Zemetyoriemonnuie

mit weißen erlmutterknöpfenTithalen artoffelkarte und Zucker

karte 3 Brotmarken und M 1 in
bar Bitte freundl abzugeben in der
Expedition d Blattes

Vermischtes

Student wünſcht ernſthaften
Briefwechſel m einer gebild jung
Dame zwecks ſpäterer

Heirat
Angeb unter O 2960 an dieExpedition d Blattes

im 76 Lebensjahre
Die trauernden Hinter

bliebenen

Die Einäscherung findet
am Mittwoch den 14 dMts vorm u Uhr auf

I dern Gertrauden Friedhof
I statt

Wollene geſtrickte

Golf dacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Scohnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Statt besonderer Anzeige
Am 4 Juni flel auf dem Felde der Ehre meln

gellebter Mann unser treuer Jjängster Sohn ond Bruden
der Leutnant d Res und Kompagnieführer

Wilhelm Lötsch
Ritter des Eisernen Kreuzes l und II Klassse

im Alter von 31 Jahren Er lless seln Leben nach
22 Monaten ununterbrochener treder Pflichterfällang
im Dienste des Vaterlandes

Halle a d Humboldistr 45 den I Junl 1916
Hambauorg Bungstrasse 50

in tlefer Trauer
A Lötsch geb Garbe
Minna Lötsch geb Hasenbalg
Margarete Helene Ellsabeth Lötsch
Theodor Lötsch Magdeburg 2 Zt im Felde

e
cccnceeeer

Nach ahrelangen schweren Leiden starb gestern
froh 4 Uhr meine helssgellebto Frau unsere treu
sorgende Mutter Scohhuleger und Grossmutter
Schwester Schwägerin und Tante

Frau Minna Schröter
geb Stäglich

im 62 Lebens ahre
Dies zeigt tiefbetröbt an m Namen s amtlicher

Hinterbllebenen Franz Schröter
Kgl Lokomotivführer a

Hell e e d S ahnstr 5 den 13 Junl 1916
Die Trauerfeler ond Eſnäscherong findet Donners

tag nachm 3 Uhr auf dem Gertraudenfriedhofe statt
Beiſeldsbesuche dankend abgelehnt
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